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Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Herbert und weitere Abgeordnete haben am 06. Mai 2025 

unter der Nr. 1725/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Urlaubsgebarung 

der öffentlich Bediensteten während der Corona-Pandemie an mich gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Eingangs darf ich anmerken, dass es durch die Novellen des Bundesministeriengesetzes 1986, 
BGBl. I Nr. 8/2020 und BGBl. I Nr. 10/2025, zum Teil zu erheblichen Veränderungen in der 
Zusammensetzung der Bundesministerien kam, weshalb eine seriöse Vergleichbarkeit nicht 
gegeben ist. Die Beantwortung erfolgt im Rahmen der Möglichkeiten und unter Heranziehung 
aller vorhandenen Daten und Akten, wobei ausdrücklich darauf hingewiesen wird, dass es 
durch mögliche Doppelaufzeichnungen oder ähnliche Umstände zu Unschärfen kommen kann. 
 

Zu den Fragen 1 bis 6: 
➢ Wie viele Urlaubstage wurden von den Bediensteten Ihres Ressorts im Jahr 2018 kon-

sumiert? (Bitte um tabellarische Darstellung nach Gesamtanzahl der Bediensteten, de-
ren Urlaubsanspruch, deren Urlaubsverbrauch) 

a. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Beamte, aufgegliedert auf die je-
weiligen Dienststellen? 

b. Wie viele Urlaubsansuchen von Beamten wurden nicht gewährt oder aus 
dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen Dienststellen? 

c. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Vertragsbedienstete, aufgegliedert 
auf die jeweiligen Dienststellen? 

d. Wie viele Urlaubsansuchen von Vertragsbediensteten wurden nicht gewährt 
oder aus dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen 
Dienststellen? 

e. Wie hoch waren die offenen Urlaubsansprüche (Resturlaub) der Bediensteten 
zum 31.12.2018 
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i. aus 2018? 
ii. aus 2017? 

iii. aus früheren Jahren? 
f. Wie hoch waren die finanziellen Rückstellungen für offene Urlaubsansprüche 

zum 31.12.2018? 
 
 

➢ Wie viele Urlaubstage wurden von den Bediensteten Ihres Ressorts im Jahr 2019 kon-
sumiert? (Bitte um tabellarische Darstellung nach Gesamtanzahl der Bediensteten, de-
ren Urlaubsanspruch, deren Urlaubsverbrauch) 

a. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Beamte, aufgegliedert auf die je-
weiligen Dienststellen? 

b. Wie viele Urlaubsansuchen von Beamten wurden nicht gewährt oder aus 
dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen Dienststellen? 

c. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Vertragsbedienstete, aufgegliedert 
auf die jeweiligen Dienststellen? 

d. Wie viele Urlaubsansuchen von Vertragsbediensteten wurden nicht gewährt 
oder aus dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen 
Dienststellen? 

e. Wie hoch waren die offenen Urlaubsansprüche (Resturlaub) der Bediensteten 
zum 31.12.2019 

i. aus 2019? 
ii. aus 2018? 

iii. aus früheren Jahren? 
f. Wie hoch waren die finanziellen Rückstellungen für offene Urlaubsansprüche 

zum 31.12.2019? 
 
 

➢ Wie viele Urlaubstage wurden von den Bediensteten Ihres Ressorts im Jahr 2020 kon-
sumiert? (Bitte um tabellarische Darstellung nach Gesamtanzahl der Bediensteten, de-
ren Urlaubsanspruch, deren Urlaubsverbrauch) 

a. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Beamte, aufgegliedert auf die je-
weiligen Dienststellen? 

b. Wie viele Urlaubsansuchen von Beamten wurden nicht gewährt oder aus 
dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen Dienststellen? 

c. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Vertragsbedienstete, aufgegliedert 
auf die jeweiligen Dienststellen? 

d. Wie viele Urlaubsansuchen von Vertragsbediensteten wurden nicht gewährt 
oder aus dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen 
Dienststellen? 

e. Mit dem 2. COVID-19-Gesetz (BGBI. I Nr. 16/2020) wurde eine Änderung des 
Vertragsbedienstetengesetzes und des Beamten-Dienstrechtsgesetzes betref-
fend den Verbrauch von Urlaubstagen beschlossen, wonach der Dienstgeber 
den Verbrauch von Resturlaub im Ausmaß von bis zu zwei Wochen einseitig 
anordnen kann, wenn die Dienstfähigkeit des Bediensteten gegeben ist. Wur-
den die Bediensteten Ihres Ressorts aufgefordert entsprechend Resturlaub zu 
verbrauchen? 

i. Wenn ja, wie viele Bedienstete haben freiwillig Resturlaub verbraucht? 
ii. Wie vielen Bediensteten wurde der Verbrauch von Resturlaub angeord-

net? 
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iii. Wie viele Bedienstete waren als „unverzichtbares Schlüsselpersonal“ 
von dieser Regelung ausgenommen? 

f. Wie hoch waren die offenen Urlaubsansprüche (Resturlaub) der Bediensteten 
zum 31.12.2020 

i. aus 2020? 
ii. aus 2019? 

iii. aus früheren Jahren? 
g. Wie hoch waren die finanziellen Rückstellungen für offene Urlaubsansprüche 

zum 31.12.2020? 
 
 

➢ Wie viele Urlaubstage wurden von den Bediensteten Ihres Ressorts im Jahr 2021 kon-
sumiert? (Bitte um tabellarische Darstellung nach Gesamtanzahl der Bediensteten, de-
ren Urlaubsanspruch, deren Urlaubsverbrauch) 

a. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Beamte, aufgegliedert auf die je-
weiligen Dienststellen? 

b. Wie viele Urlaubsansuchen von Beamten wurden nicht gewährt oder aus 
dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen Dienststellen? 

c. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Vertragsbedienstete, aufgegliedert 
auf die jeweiligen Dienststellen? 

d. Wie viele Urlaubsansuchen von Vertragsbediensteten wurden nicht gewährt 
oder aus dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen 
Dienststellen? 

e. Wie hoch waren die offenen Urlaubsansprüche (Resturlaub) der Bediensteten 
zum 31.12.2021 

i. aus 2021? 
ii. aus 2020? 

iii. aus früheren Jahren? 
f. Wie hoch waren die finanziellen Rückstellungen für offene Urlaubsansprüche 

zum 31.12.2021? 
 
 

➢ Wie viele Urlaubstage wurden von den Bediensteten Ihres Ressorts im Jahr 2022 kon-
sumiert? (Bitte um tabellarische Darstellung nach Gesamtanzahl der Bediensteten, de-
ren Urlaubsanspruch, deren Urlaubsverbrauch) 

a. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Beamte, aufgegliedert auf die je-
weiligen Dienststellen? 

b. Wie viele Urlaubsansuchen von Beamten wurden nicht gewährt oder aus 
dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen Dienststellen? 

c. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Vertragsbedienstete, aufgegliedert 
auf die jeweiligen Dienststellen? 

d. Wie viele Urlaubsansuchen von Vertragsbediensteten wurden nicht gewährt 
oder aus dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen 
Dienststellen? 

e. Wie hoch waren die offenen Urlaubsansprüche (Resturlaub) der Bediensteten 
zum 31.12.2022 

i. aus 2022? 
ii. aus 2021? 

iii. aus früheren Jahren? 
f. Wie hoch waren die finanziellen Rückstellungen für offene Urlaubsansprüche 

zum 31.12.2022? 
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➢ Wie viele Urlaubstage wurden von den Bediensteten Ihres Ressorts im Jahr 2023 kon-
sumiert? (Bitte um tabellarische Darstellung nach Gesamtanzahl der Bediensteten, de-
ren Urlaubsanspruch, deren Urlaubs-verbrauch) 

a. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Beamte, aufgegliedert auf die je-
weiligen Dienststellen? 

b. Wie viele Urlaubsansuchen von Beamten wurden nicht gewährt oder aus 
dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen Dienststellen? 

c. Wie viele dieser Urlaube entfielen dabei auf Vertragsbedienstete, aufgegliedert 
auf die jeweiligen Dienststellen? 

d. Wie viele Urlaubsansuchen von Vertragsbediensteten wurden nicht gewährt 
oder aus dienstlichen Gründen abgelehnt, aufgegliedert auf die jeweiligen 
Dienststellen? 

e. Wie hoch waren die offenen Urlaubsansprüche (Resturlaub) der Bediensteten 
zum 31.12.2023 

i. aus 2023? 
ii. aus 2022? 

iii. aus früheren Jahren? 
f. Wie hoch waren die finanziellen Rückstellungen für offene Urlaubsansprüche 

zum 31.12.2023? 
 
In den Jahren 2018 bis 2023 wurde folgende Anzahl an Urlaubstagen von den Bediensteten 
(Beamt:innen und VB) der Zentralstelle (Sektionen I bis IV; die ehemaligen Sektionen V und VI 
können nicht mehr abgefragt werden) meines Ressorts konsumiert (jeweils zum Stichtag 
31.12.): 
 

  2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Beamte 9.360 9.344 5.274 4.215 4.808 3.796 

VB 8.947 9.163 8.863 9.945 10.714 11.876 

 
 
Bei den Urlaubsrückstellungen und Urlaubsresten sind die ehemaligen Sektionen V und VI 
enthalten. Ein Herausfiltern dieser beiden Sektionen würde einen zu hohen 
Verwaltungsaufwand darstellen, da es nur mehr 1 Finanzstelle und 1 Kostenstelle für alle 
Sektionen gibt und folglich die Daten jedes/jeder einzelnen Bediensteten gesichtet werden 
müssten. 
 
2018: 
Urlaubsrückstellung: rund € 3.678.941,00 
Urlaubsreste zum 31.12.2018: rund 76.491 Stunden 
 
2019: 
Urlaubsrückstellung: rund € 3.712.042,00 
Urlaubsreste zum 31.12.2019: rund 74.794 Stunden 
 
2020: 
Urlaubsrückstellung: rund € 5.925.938,00 
Urlaubsreste zum 31.12.2020: rund 116.331 Stunden 
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2021: 
Urlaubsrückstellung: rund € 6.396.835,00 
Urlaubsreste zum 31.12.2021: rund 123.358 Stunden 
 
2022: 
Urlaubsrückstellung: rund € 6.107.875,00 
Urlaubsreste zum 31.12.2022: rund 117.049 Stunden 
 
2023: 
Urlaubsrückstellung: rund € 6.378.726,00 
Urlaubsreste zum 31.12.2023: rund 113.774 Stunden 
 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

 

Peter Hanke 

5 von 51724/AB XXVIII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at




		2025-07-04T14:49:09+0200
	Amtssignatur gemäß § 19 E-Government-Gesetz (E-GovG). Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2025-09-06T08:51:56+0200
	Parlamentsdirektion




